
anders als
du denkst



„Warum ist diese Nacht so anders als alle anderen
Nächte? - So fragt es nach altem Brauch das jüngste

Kind den Ältesten beim jüdischen Pessachfest, das auch
in diesen Tagen begangen wird. Viele christliche

Gemeinden haben diesen Brauch für die Osternacht
übernommen.

In dieser Zeit trifft die Frage direkt ins Herz, denn die
heutige Nacht ist sicher anders als alle andere
Osternächte bisher, aber gleichzeitig vielleicht

überhaupt nicht so anders als die Nächte dieser Woche.

Vieles vermissen wir schmerzlich: kein flackerndes
Osterfeuer, keine Kerzenlichter, die sich in dunkler
Kirche ausbreiten, kein lautes Orgelspiel, kein

umarmender Ostergruß.

Wir versuchen manches von dem neu zu erfinden. Vieles
gelingt sicherlich, manches vielleicht auch nicht.



Und trotzdem scheint es fast so, dass uns dieses Osterfest
den biblischen Gestalten näher bringt, als die vielen davor:
Dem in die unverständliche Schöpfung geworfenen Adam,
dem verzweifelten Abraham, der seinen Sohn opfern soll,

dem flüchtenden Volk Israel vor dem Schilfmeer, den
Klagenden Israeliten im Exil, den ungläubigen Jüngern vor

dem leeren Grab, der weinenden Maria von Magdala.

Sie alle begegnen Gott, aber völlig anders als gedacht und
selten wie gewünscht. Denn Adam muss das Paradies

verlassen, der Befreiung aus Ägypten folgt der Gang durch
die Wüste und der Auferstandene bleibt nicht, zeigt sich nur

für einen kurzen Augenblick.

Diese Nacht, dieses Ostern ist anders, als alle anderen
Nächte. Wir sind mit den vielen vereint, die sehnsüchtig auf
Gott warten. Unsterblich bleibt dabei die Hoffnung, ihm zu

begegnen, vielleicht nicht gleich, vielleicht auch nicht heute -
aber sicher anders als gedacht.



Impuls zur Osternacht
Diese Nacht ist anders als alle anderen Nächte, anders als du

denkst. Wo und wann wir dem Auferstanden begegnen
werden, wissen wir nicht, aber Ostern kommt manchmal

unerwartet.
Übrigens: Es ist ganz egal, was du heute tust; von den vielen
Ostern, die du in deinem Leben gefeiert hast, oder noch feiern

wirst, an dieses wirst du dich immer erinnern.


